
Berufsvorbereitende
Bildungsmaßnahme  baut  Brücke
zur Ausbildungsstelle
Niklas Giesecke hat (endlich) eine berufliche Perspektive: Der
19-jährige startet Anfang August 2017 seine Ausbildung als
Modellbaumechaniker  bei  der  Firma  Hundhausen  in  Schwerte.
Vermittelt hat ihn, im Rahmen einer von der Agentur für Arbeit
geförderten  berufsvorbereitenden  Bildungsmaßnahme,  die
Werkstatt im Kreis Unna. „Ich kann nur jedem empfehlen, der
keine  Lehrstelle  hat  oder  nicht  weiß,  welchen  Beruf  er
ergreifen will, an so einer Maßnahme teilzunehmen“, rät Niklas
Giesecke ausbildungs-platzsuchenden Jugendlichen.

Eine  berufliche  Perspektive  dank  Berufsvorbereitender
Bildungsmaßnahme:  Niklas  Giesecke  mit  Christina  Koch
(l.) von der Werkstatt im Kreis Unna und Sarah Köster
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(M.)  von  der  Firma  Hundhausen  in  Schwerte.  Foto:
Werkstatt  Unna

Wer  wissen  will,  wie  er  seine  Chance  auf  eine
Ausbildungsstelle verbessert, kann sich bei der Agentur für
Arbeit  Unna  informieren.  Eine  offene  Sprechstunde  bietet
Berufsberaterin  Marlies  Langhorst  am  Freitag,  28.  April,
zwischen 9 und 10.30 Uhr an. „Wir wollen die jungen Menschen
bei der Berufswahl und der Ausbildungsplatzsuche unterstützen.
Über  die  Bildungsmaßnahme  konnten  wir  gemeinsam  mit  der
Werkstatt im vergangenen Jahr 35 Jugendliche in betriebliche
und schulische Ausbildung vermitteln.“

Für  das  kommende  Jahr  sind  noch  Bewerber  willkommen.  Ein
erfahrenes  Team  aus  Sozialpädagogen,  Ausbildern  und
Lehrkräften unterstützt die Jugendlichen während der gesamten
Maßnahmedauer. Sie helfen bei der Wahl des Berufs, bei der
Praktikumssuche sowie bei Bewerbungen auf Ausbildungsstellen.
Vorausgehen  kann  ein  Kompetenz-Check  zur  Ermittlung  der
Stärken und Schwächen und bei Bedarf auch eine Unterstützung
bei  persönlichen  Fragestellungen.  Darüber  hinaus  werden
mehrwöchige Praktika bei heimischen Firmen durchgeführt. Die
Jugendlichen  haben  während  der  Maßnahme  die  Möglichkeit,
unterschiedliche Berufe kennen zu lernen, ihre sozialen und
auch fachlichen Kompetenzen auszubauen und nicht zuletzt auch
Unterstützung bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz zu
bekommen.

Die  Mitarbeiter  der  Werkstatt  im  Kreis  Unna  nutzen  ihre
Kontakte zu heimischen Betrieben und bringen die Bewerber mit
den richtigen Unternehmen zusammen. So ist es im Fall von
Niklas  Giesecke  geschehen.  „Wir  profitieren  von  den
Empfehlungen  der  Werkstatt  im  Kreis  Unna,  weil  die
ausgewählten Jugendlichen technikaffin und sehr gut auf ihre
Ausbildung vorbereitet sind“, sagt Sarah Köster von der Firma
Hundhausen. Das Schwerter Unternehmen kooperiert schon seit
vielen Jahren mit der Werkstatt im Kreis Unna und hat vielen



Jugendlichen  eine  berufliche  Perspektive  gegeben.  Die
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme wird von der Agentur für
Arbeit finanziert. Interessierte Jugendliche können die offene
Sprechstunde in der Agentur für Arbeit Unna nutzen und sich
beraten lassen.

Also, Termin vormerken: Freitag, 28. April, von 9 bis 10.30
Uhr  findet  eine  kostenlose  Sprechstunde  für
ausbildungsplatzsuchende Jugendliche unter 25 Jahren bei der
Agentur für Arbeit Unna, Nordring 14, 59423 Unna, Raum 315,
statt.


